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das sind wahrscheinlich die gleichen Quellen - die nicht nennen willst - die dringend
empfehlen, vor einer Installation von macOS alle andere Datenträger im System abzuklemmen.
Solche Leute leiden m.E. an einer übersteuerten Paranoia. INTOIT da schließe ich mich al6042
an.

Grundsätzlich fällt es Anfängern ungemein leicht, bei einem Problem die Flinte ins Korn zu
schmeißen, obwohl das Pulver noch trocken ist. Wenns irgendow hakt, wird meistens an eine
Neuinstallation gedacht. Ging mir nicht anders. Neuinstallation ohne Datensicherung ist dann
problematisch. Insoweit schließe ich mich hier Hecatomb an.

Es kann immer was passieren. Spezielle Zusammenhänge zu Multiboot-Systemen sind mir
nicht bekannt. Es dürfte schon hilfreich sein, Daten in Form individueller Dokumente auf
eigenen Datenträgern abzulegen. Außerdem regelmäßig Backup erstellen und wissen wie ein
Restore funktioniert. Dann sind die Daten auch nach einem echten Crash nicht verloren.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/54523-dual-boot-f%C3%BChrt-zu-datenverlust-fr%C3%BCher-oder-
sp%C3%A4ter/?postID=712027#post712027
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